


KÜHLSEGGEN.
RHEIN-PROVINZ. — REGIERUNHS-BEZIRK CÖLN. — KREIS EUSKIRCHEN.

Das Rittergut Kühlseggen im Kreise Euskirchen liegt

eine viertel Stunde unterhalb Weilerswisth, zwischen der

Erft und dem Schwisthbache, welche sich unterhalb des

Gutes vereinigen. Durch mehrere Ankäufe beträgt das

Areal nunmehr gegen 1000 Morgen, von denen ca. 600 Mor-

gen Feld und Wiesen, und 400 Morgen Wald sind.

Ueber das Gut sind leider wenig Urkunden vorhanden,

obwohl es sehr alt sein muss, wovon ein noch erhaltener

alter Thurm, welcher vor einigen Jahren renovirt worden

ist, Zeugniss giebt.

Als ältester Besitzer von Kühlseggen wird ein Herr

Johann Anton Litz angegeben, welcher es im Jahre 1737

an die Gebrüder Johann Wilhelm und Franz Friedrich

von Lutzeröde zu Rath und Weilerswisth verkaufte, von

diesen ging es nach kurzer Zeit an das Jesuiten Collegium

in Cöln über, dieses trat die Besitzung an die Akademie

zu Bonn ab und im Jahre 1781 kaufte die Familie von

Heeremann Zuydtwyck das Rittergut. Im Jahre 1836

ging es durch Erbschaft an den Freiherrn von Eltz-

Rübenach über, dessen Sohn der jetzige Besitzer ist.

w. m Rh.-Pr. 119.


